
 

 

 
 
 

Der Sommer ist in Lungern angekommen. Wie jedes Jahr wirkt sich das auch auf die 
Forellenfischerei aus. Das Wasser wird bis zu 25 Grad warm. Die Forellen bevorzugen 
Wassertemperaturen von 10 – 17 Grad. Wenn das Wasser wärmer ist, bewegen sie sich in 
die Tiefe. Die bevorzugten Wassertemperaturen befinden sich ab einer Tiefe von 10-15 
Meter.  
Viele Fischer haben dann das Gefühl, dass der See ausgefischt ist, weil man keine Fische 
mehr steigen sieht. Es gilt die alte Regel zu befolgen: Der Fischer muss zum Fisch gehen. 
Andersrum geht es nicht. Vom Boot aus zu Fischen ist im Sommer sicher von Vorteil. Doch 
auch vom Ufer kommt man, mit ein bisschen Geschick, an die Fische heran. Das 
Wichtigste ist ein steil abfallendes Ufer, um schnell auf Tiefe zu kommen. Wenn man den 
See nicht kennt, kann man sich am Ufer orientieren. 
Die Gelände-Struktur oberhalb der Wasserlinie zieht sich meistens unter der Wasserlinie 
fort. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte denkt daran, die Fische immer genügend zu kühlen. Im Sommer ist eine 

Kühlbox mit Eis oder Kühlelementen unumgänglich. 
In unserem Laden könnt ihr Eiswürfel in 1kg oder 5kg Säcken kaufen. Wir bieten 

verschiedene Kühlboxen und Kühltaschen, sowie Styroporboxen zum Verkauf an. 

 
 



 

 

 
Die Laufzapfenmontage 
Die Laufzapfen-Methode kann man vom Ufer wie auch vom Boot aus anwenden. Sie ist 
wohl die einfachste und bekannteste Montage. Anstatt den Zapfen oder den Buldo auf 
einer Tiefe zu fixieren, lässt man den Laufzapfen zwischen Stopper und Gummiperle auf 
der Schnur gleiten. Mittels Silikon-Stopper oder Stopper-Schnur kann man die 
gewünschte Tiefe einstellen.  
Wenn man einen vorgebleiten Schwimmer verwendet, kann man auch auf den Stopper 
verzichten. Wenn man nur ein kleines Blei montiert, sinkt der Köder ganz langsam ab. Mit 
dieser Methode bietet man den Köder in jeder Tiefe an.  
Die Montage sieht folgendermassen aus:  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Die Grundmontage 
Der obere Bereich des Lungerersees ist nicht ganz so tief wie 
der untere Bereich bei unserer Betriebszentrale. An flacheren 
Stellen (10-20 Meter) kann die Grundmontage eine sehr 
erfolgreiche Methode sein. Auf die Hauptschnur wird ein 
Antitangleboom (siehe Bild) aufgezogen. Vor dem Wirbel wird 
eine Gummiperle als Knotenschutz montiert. Ein ca. 50-80cm 
langes Vorfach und eine Styroporkugel oder ein Berkley Egg als 
Auftrieb vervollständigen die Grundmontage. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Der Sbirolino 
Vorteil / Einsatzgebiet: 
Am Häufigsten wird der langsam sinkende Sbirolino verwendet. Mit ihm kann man fast 
jede Tiefe befischen. Ideal ist diese Anwendung im Sommer für Fische, die sich in tieferen 
Wasserschichten bewegen.  
 

 
 
 
 
 
  
 
Führungstechnik: 
Das Wichtigste beim Suchen der Fische mit dem sinkenden Sbirolino ist die Absinkphase. 
Nach dem Aufprall auf das Wasser zählt man die Sekunden. Nach 10 Sekunden 
Absinkphase wird der Köder angepasst eingezogen. Diese Vorgehensweise wiederholt 
man 3 - 4 Mal. Hat man in dieser Zeit keinen Biss, verlängert man die Absinkzeit um 2 
Sekunden. So kann jede Tiefe befischt werden. 
 

Ultra Light Spoon  
Die Fischerei mit dem Ultra-Light Spoon 
erfreut sich immer grösserer Beliebtheit. Um 
auch bei warmen Temperaturen die Fische 
zu erreichen, empfehlen wir, 2m vor dem 
Spoon einen langsam sinkenden Sbirolino zu 
montieren. Mit dieser Montage kann man 
die leichten Spoons sehr weit werfen. 
 
 

Westin Great Heron 
Der Westin Great Heron ist in den Grössen 
5.5cm/13gr., 6.3cm/18gr. und 8.5cm/22gr. perfekt 
für die Fischerei auf Forellen in grösseren Tiefen 
geeignet. Bei uns sind diese Köder in verschiedenen 
Farben erhältlich.  

 
 
 
 



 

 

Perlmutt Wurflöffel 
Seit diesem Jahr bieten wir auch, die mit Perlmutt 
beschichteten Wurflöffel der Firma Perlmutt-
Spangen.ch, an. Durch ihre Grösse von 8cm/14gr. 
oder 11.5cm/25gr. lassen sie sich sehr weit werfen 
und sinken schnell zum Fisch ab. 
 
 
 
 

Wobbler 
Für leidenschaftliche Wobblerfischer haben wir auch einige passende Köder im Sortiment. 
Für Forellen haben wir neu den Lucky Beggar oder die So-Run Heavy Minnow Serie von 
Storm im Sortiment. Durch das grosse Eigengewicht lassen diese Köder sich weit werfen 
und sinken schnell in die gewünschte Tiefe ab.  

 
 
 

 
 

Wir hoffen, dass wir dir mit unseren Tipps zu besseren 
Fangergebnissen verhelfen können. Alle oben 

aufgeführten Fischerei-Artikel sind in unserem Laden 
erhältlich. Besuche unseren Laden und frage nach! Gerne 

werden wir dich beraten. 
 
 
 


